
 d e s  ÖÖÖÖÖ T B  T V  -  A l s e rT B  T V  -  A l s e rT B  T V  -  A l s e rT B  T V  -  A l s e rT B  T V  -  A l s e r ggggg rrrrr u n du n du n du n du n d
Alsergrunder
Of fizielle Vereinsmitteilung

Der
Ausgabe 47

November 2009

dedededede r 
Tu

r T
u

r T
u

r T
u

r T
urnrnrnrnrnr

atratratratrat

EinladungEinladungEinladungEinladungEinladung
zurzurzurzurzur

vvvvvorworworworworweihnaceihnaceihnaceihnaceihnachtlichtlichtlichtlichtlichen Fhen Fhen Fhen Fhen Feiereiereiereiereier
20092009200920092009

Liebe Mitglieder und Freunde des TV-
Alsergrund. Schon wieder ist ein Jahr
vorüber und die stillste Zeit im Jahr ist
gekommen. Darum laden wir euch alle
wieder recht herzlich zu unserer vor-
weihnachtlichen Feier (Julfeier) ein.

Gemeinsam wollen wir wieder bei einer
kurzen Feier an die stillste Zeit denken
und vielleicht etwas Ruhe finden.

Danach erfolgt natürlich auch wieder die
Verteilung der vielen Urkunden aus dem
abgelaufenem  Jahr. Also, kommt und
lasst euch überraschen und so richtig
auf Weihnachten einstimmen!

Samstag, den 12. Dezember 2009

18.30 Uhr,

Pfarrsaal der Pfarre Canisius (Zentrum 9),

1090 Wien, Pulverturmgasse 11.
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Bundesjugend-Bundesjugend-Bundesjugend-Bundesjugend-Bundesjugend-
turnfest Wattensturnfest Wattensturnfest Wattensturnfest Wattensturnfest Wattens

16.Juli  - 19. Juli 2009

Dieses Jahr war ein Bundes-
jugendturnfest in Tirol, genauer
gesagt in Wattens. Das Turnfest
war direkt nach dem ÖTB-
Turnersee-Lager, vom 16.bis
19. Juli.

Die Zugfahrt vom Turnersee
nach Wattens verlief sehr ruhig.
Da unsere ganze Mannschaft
am Jugendlager teilgenommen
hat, waren wir alle etwas ge-

schafft.

Wir waren sehr erleichtert als
uns unser Turnwart Thomas
am Bahnhof erwartete, um
unser Gepäck zur Schule zu
führen. Diese Schule war un-
ser Quartier für die 4 Tage.

Katii, der Mannschafts-
führerin, ging es leider nicht
so gut da sie zu viel Sonne
abbekommen hatte. Wäh-
rend sie sich ausruhte gingen
die anderen der Mannschaft
zur Eröffnung des Turnfe-
stes. Wir beneideten Katii dar-
um, dass sie schlafen konnte,
denn die Eröffnung war nicht

sonderlich spannend.

Den restlichen Tag hatten
wir frei. Aber wir schauten
den Wimpelwettstreit
Mannschaften beim Sin-
gen und Tanzen zu. Dies
war natürlich um einiges
spannender da wir einige
Leute vom Lager her
kannten.

Am nächsten Tag ging es

Katii wieder gut und wir konnten
vollzählig zur Leichtathletik an-
treten. Nachdem wir diese mehr
oder weniger gut hinter uns ge-
bracht hatten, gingen wir Mittag-
essen und uns fürs Singen um-
ziehen.

Beim Singen bekamen wir von
9,5 möglichen Punkten 9,25.
Danach turnten wir sehr gut für
unsere Verhältnisse. Nach dem
Abendessen schauten wir uns
das Schauturnen an und spa-
zierten zur Jugendfeierstunde,
im Dirndl, auf einen Berg. Wir
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Wir danken allen Firmen, die
durch ihre Werbeeinschaltung

das Erscheinen dieser Vereins-
nachrichten ermöglichen !

OktoberfestOktoberfestOktoberfestOktoberfestOktoberfest

3. Oktober 2009

Es war wieder einmal so weit.
Nach einem Jahr Pause fand
wieder ein Oktoberfest im Ver-
einsheim vom Turnverein Alser-
grund statt.

Von den Damen des Turnver-
eins wunderbar in den Bayeri-
schen Farben dekoriert, mit
Fahnen an den Decken und an
den Wänden war das Heim
kaum wieder zu erkennen.

Im Regal an der Wand säum-
ten sich die kleineren Sofort-
preise für das Glücksrad. Das
Rad selbst stand, wie auch letz-
tes Jahr perfekt positioniert, im
vorderen Raum, wo man ein-
fach sein Glück probieren
musste wenn man vorbei ging.

Auch für das kulinarische Wohl

wurde heuer wieder gesorgt.
Neben echten bayrischen Weiß-
würsten mit Senf und Brez’n,
Spanferkel
mit Füllung
gab es auch
jede Menge
für die
Wies’n übli-
che Na-
schere ien
wie Erdbee-
ren und an-
dere Früch-
te im
Schokomantel.

Zum Trinken gab’s Gott sei
Dank auch mehr als genug. Als
der Abend noch jung war wirkte
es so als würden die Erwach-
senen die Oberhand behalten.
Doch mit etwas später werden-
der Stunde kamen immer mehr
Jugendliche, welche es dann
auch schafften sich auf den Ti-
schen breit zu machen.

Günter

Schöbi
tz

waren alle sehr er-
leichtert als wir
später dann in un-
seren Schlafsäk-
ken waren.

Am Samstag
konnten wir uns
halbwegs aus-
schlafen. Später
hatten wir dann die
Rätselwanderung,
die wegen des
schlechten Wet-
ters in die Turnhal-
le verlegt wurden.

Am Nachmittag
spielten dann eini-
ge aus unserer
Mannschaft beim
Volleyballtunier, in
der ÖTB- Jugend-
lager Mannschaft
mit. Die anderen
sorgten für die

p a s s e n d e
Stimmung.
Sie wurden
5. von 11
Mannschaf-
ten.

Am Abend
war dann
das Volks-
tanzen, wel-
ches auch
sehr lustig
war. Wir fie-
len später
alle tot müde
ins Bett.

Am Sonntag
war dann die
S iegereh-
rung. Vor der
S iegereh-
rung gab es
noch eine
Bundeslän-

der-Staffel wo ich die Ehre hat-
te mitlaufen zu dürfen. Bei der
Staffel wurden wir 2ter. Anson-
sten war die Siegerehrung nicht
sehr spannend.

Wir, die Mädchen-Mannschaft
des TV- Alsergrund, sind sehr
Stolz auf unsere Platzierung,
denn immerhin sind wir 5. von
ganz Österreich in unserer Al-
tersklasse geworden.

Echt Super!

Das Vereinsheim war noch vol-
ler als jedes Bierzelt, nach Sitz-
plätzen hat man vergebens ge-
sucht, aber die Getränke und
Speiseversorgung der Gäste
funktionierte dank Thomas,
Klaus, Michi und Ingrid tadellos.
Die Stimmung war famos, und
der Höhepunkt des Abends war
eindeutig die Verlosung der
Hauptpreise.

Dieser Teil wurde nicht nur
Dank wunderschöner Glücks-
feen und einer kreativen Mode-
ration seitens Thomas verschö-
nert, sondern auch, weil ein kurz
davor neu angeworbenes Ver-
einsmitglied (nämlich ich :) den
Hauptpreis gewonnen hat.

In diesem Sinne war es ein sehr
gelungener Abend im Vereins-
heim Alsergrund!
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17. Oktober 2009

Aufgefal-
len sind
wir durch
u n s e r e
große An-
zahl an
Spielern (3 Mannschaften) so-
wie unsere Lautstärke beim ge-
genseitigen Anfeuern.
So manch unerzwungener Feh-
ler sorgte dafür, dass wir bei der
Siegerehrung weniger auffällig
waren. Dafür, war’s ein toller,
sportlicher Tag. Also die Vorsät-
ze für’s nächste Jahr:
eine vierte Mannschaft, noch lau-
tere Fans aber vor allem weni-
ger Eigenfehler beim Spielen.

Michae
l

Horsch
inegg
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08. November 2009

Dieses Jahr fand am 8.Novem-
ber 2009 wieder der Schwimm-
wettkampf auf der Schmelz
statt. Nachdem Harald dieses
Jahr die 100m Kraulen ausge-
lassen hat, Thomas leider im
Krankenhaus war und es somit
kein Familienduell Kati/Papa
gab, gibt es gar nicht so viel zu
berichten.

Elke, Harald, Oliver, Martin,
Franz und Katharina
machten beim 4-Wett-
kampf mit, Siegi,  Kati und
ich traten beim 3-Kampf an.

Mein Plan, die 100m Brust
geteilt zu schwimmen –
die ersten 2 Längen nor-
males Tempo, dann noch
einmal steigern, scheiter-
ten schon nach den ersten
paar Metern, weil ich ins
Wasser sprang und volles
Tempo schwamm.

Als ich fast die erste Län-
ge hinter mir hatte und
schon völlig fertig war
(herrlich, wenn man so eine
Top-Kondi hat), kam ich drauf
das ich eigentlich noch 3 vor mir
habe und verschluckte mich
gleich beim Luft holen.

Abgesehen davon das ich eh
schon völlig fertig war, musste
ich immer auf Bahn 3 schauen,
weil dort der Harald schwamm
und ich mich nicht gegen ihn ge-
schlagen geben wollte.

Naja, was soll ich sagen – de-
zente 8 Sek war er schneller…
Aber die Zeitnehmer auf meiner
Bahn waren sehr freundlich und
sagten, dass ich bis jetzt die be-

ste Zeit hatte, von allen die hier
geschwommen sind.

Dass vor mir nur kleine Kinder
dran waren, haben sie nicht er-
wähnt… Alle anderen meister-
ten ihre Bahnen wie gewohnt mit
Bravour, auch wenn Thomas’s
‚Zieh, Ziiieehhh’ als Anfeuerung
fehlte.

Bevor die Siegi zu ihren 25m
Delphin antrat, wurde sie dafür
von sämtlichen Jugendlichen
mit ‚Siegi – siege, Siegi – siege’
angefeuert, was sie mit einem
breiten Lächeln beim Start-

sprung zur Kenntnis nahm.

Berni und Klaus saßen die mei-
ste Zeit relativ ruhig auf der
Bank, nachdem Klaus Berni an-
gefeuert hat, setzte er sich mit
den Worten: ‚So, das war’s jetzt
wieder’ auf die Bank und wartet
bis er zum Einsatz kam. Schön
wenn man so eine Ruhe hat 

Zum guten Schluss fanden wie-
der die Staffelbewerbe statt,
welche Kati und Elke organisier-
ten und alle noch einmal zu ei-
nem, zwei, drei… Einsätzen
kamen.

‚Alsergrund 2’ verpasste einmal
fast den Start, aber zum Glück
hatten die Kampfrichter ein Ein-
sehen und warteten, bis alle auf
ihren Positionen waren.

Christine wurde gleich so gut
eingeteilt, dass sie (ich glaube
es waren 3 Mal in Folge) aus
dem Wasser kam und sich
schon wieder anstellte zum
nächsten Sprung ins kühle Was-
ser.

Der Abschluss fand wieder im
Vereinsheim bei Pizza und Bier/
Aperol statt, wo man auch Nicht-

schwimmer antraf,
die einfach nur zum
Essen kamen.

Ich glaube, dem
werde ich mich
nächstes Jahr auch
anschließen, an-
geblich wird dann
bei mir ja ‚Turnerin-
nen AK 30’ ange-
zeigt und wer
braucht das schon?

Sollte ich es mir
doch noch einmal
überlegen, möchte
ich hiermit schriftlich
festhalten, dass ich
KEINEN 3-Kampf

mehr schwimme, sondern
höchstens 2 Mal antrete.

Wenn jemand mitbekommt,
dass ich wieder den Fehler ma-
che, mich für diese 100m Brust
anzumelden, möge er mir bitte
den Bericht zeigen…

Und lieber Thomas, nächstes
Jahr drück dich nicht wieder vor
dem Schwimmen, es ist ja al-
les nur halb so schlimm und
macht viel Spaß ;-)

Barba
ra

Fest
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Bericht von der Geburtstagsfei-
er unseres Obmannes Hans
Watzek.

29. August 2009

Wer die letzten
Vere insnach-
richten aufmerk-
sam studierte,
hat sicher auf der
Seite der Jubilä-
en entdeckt,
dass unser Ob-
mann Hans
Watzek, Ende
August, nämlich
am 25. August
2009, seinen 50.
Geburtstag hat-
te. Um dies noch
deutlicher her-
v o r z u h e b e n ,
wurde dieses
Jubiläum auf besagter Seite
deutlich sichtbar fetter abge-
druckt als die anderen Jubiläen,
und deshalb erscheint auch
nachträglich dieser Artikel, den
alle aufmerksamen
Turngeschwister jetzt hoffent-
lich mit großem Vergnügen le-
sen werden.

Gefeiert wurde dieses tolle Er-
eignis natürlich auch, denn Chri-
stine und Nicky haben für „die
alte Socke“ - wie sie Hans of-
fensichtlich zu nennen pflegen
- ein großes Überraschungsfest
am Samstag den 29. August
2009 in Brandauer´s Bierhaus
im 23. Bezirk organisiert.

Ich war Gott sei Dank auch zu
dieser Geburtstags-
Überraschungs-Feier eingela-
den, darf ich doch auf eine 17-
jährige Freundschaft mit Hans
zurückblicken. Also ist es mir
auch ein großes Freude gewe-

sen, dieses große Jubiläum mit
Ihm zu feiern.

Alle geladenen Gäste, dass wa-
ren ganz schön viele Personen
(über 60 Gäste), aus allen mög-
lichen Lebensphasen des Jubi-

lars, haben sich im
ersten Stock von
Brandauer´s Bier-
haus in Liesing einge-
funden, um mit Hans
gemeinsam zu feiern.

Da waren nicht nur die
Familie und „alte“
Trainingskollegen,
sondern auch Freun-
de und Wegbegleiter
von Turnvereinen und
seiner geliebten
Leichtathletik, und
selbst der „Kaiser“ hat
es sich nicht nehmen
lassen, diese Feier
mit seiner Anwesen-
heit zu beehren.

Es war eine sehr gemütliche
Feier, und das Rahmenpro-
gramm war auch sehr beein-
druckend.

Nicky hat sich mit der Planung
sehr viel Mühe gegeben, und hat
für den Jubilar ein kleines Video
über die vergangenen 50 Jahre
zusammengestellt.

Die „Diashow“ zeigte das gan-
ze Leben von Hans, seine Kind-
heit, seine Familie, seine sport-
lichen und privaten Highlights
der ersten 50 Lebensjahre. Es
war sehr beeindruckend zu se-
hen, wie umtriebig Hans in sport-
licher Sicht das letzte halbe
Jahrhundert gewesen war und
wie vielen Leidenschaften er
nachgegangen ist.

Sei es nun seine unbändige Lie-
be zur Leichtathletik, die er sehr,
sehr lange aktiv bis zum heuti-
gen Tag selbst betreibt, oder

dass er seine große Erfahrung
in diesem Sport, noch zusätz-
lich passiv seit sehr langer Zeit,
als Trainer an „seine“ Athleten
weitergibt.

Um nichts geringer ist wohl sei-
ne Leidenschaft zu seiner
Lieblingsmannschaft „Rapid“,
deren Fan er auch seit mehre-
ren Jahrzehnten ist.

Wie bereits angekündigt, wurde
diese Jubiläumsfeier auch von
unserem „Kaiser“ Thomas
Heinrich I
b e e h r t ,
der bei
s e i n e r
Audienz
die eng-
sten Fa-
milienan-
g e h ö r i -
gen emp-
fing, um
mit Ihnen,
und zum
Abschluss auch mit dem Jubi-
lar selbst, die Vergangenheit, die
Gegenwart und auch die Zukunft
im Leben und Schaffen von
Hans zu beleuchten, und in sehr
gekonnter und witziger Weise
zu präsentieren und zu kom-
mentieren.

Es war eine sehr schöne Feier
und ein großartiges
Geburtstagsfest, dass sehr vie-
le Stunden dauerte, wovon ich
jede Sekunde davon sehr ge-
nossen habe.

Zum Abschluss möchte ich mich
nochmals sehr herzlich bedan-
ken, dass ich dieser Feier be-
wohnen durfte und ich wünsche
Hans noch alles Gute für die
nächsten 50 Jahre.    …und noch
länger.

Oliver

Kutsch
era
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BergturnfestBergturnfestBergturnfestBergturnfestBergturnfest
WildeggWildeggWildeggWildeggWildegg

Jti AK 15/16

  5. Corinna Purker
Jti AK 17/18

  2. Katrin Purker
Tui AK 19

  4. Elke Wögerbauer
Tu AK 45+

  3. Thomas Purker
Tu AK 19

  2. Günter Schöbitz
Tu Ak 25

  1. Markus Jarosz

VVVVVolleolleolleolleolleyball-yball-yball-yball-yball-
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  6. Alsergrund I

Johann & Christine Watzek,
Michael Veigl, Bärbel Batik,
Michael Horschinegg, Klaus
Leger
12. Alsergrund II

Doris Elgert, Uli Puhr, Veronika
Watzek, David Kuntscher, Josef
Hauer, Martin Ehrenreich, Harald
Zinner, Claudia Schuda
13. Alsergrund III

Pia & Mario Panzenböck, Flo
Jilg, Günter & Berthold Schöbitz,
Katrin & Corinna Purker

BreitenturntagBreitenturntagBreitenturntagBreitenturntagBreitenturntag

Gerätewettkampf

Jti AK 11/12

12. Laura Guiollot
Jti AK 15/16

  5. Christiane Castek
  7. Corinna Purker

Jti AK 17/18

  1. Katrin Purker
Tui Allg.Kl.

  1. Theresa Zeilinger
Tu Allg.Kl.

11. Günter Schöbitz
Tu AK 45

  1. Franz Lichal
  2. Thomas Purker

LA-3-Kampf

Jti AK 15/16

  3. Christiane Castek
  5. Corinna Purker

Jti AK 17/18

  2. Katrin Purker
Tui AK 19

  1. Theresa Zeilinger
  6. Tanya Jelinek

Tui AK 45

  1. Christine Watzek
Tui AK 55

  1. Guggi Fest
Tui AK 60

  2. Christine Walzer
Jtu AK 11/12

  2. Christopher Legner
Tu AK 19

  1. Dominik Götz
  2. Martin Ehrenreich
  9. Günter Schöbitz

Tu AK 25

  2. Markus Jarosz
Tu AK 45

  1. Christian Barth
  2. Franz Lichal
  6. Thomas Purker

Tu AK 50

  1. Johann Watzek
  3. Siegmund Straner
  5. Peter Korn

Tu AK 55

  1. Josef Nabegger
Tu AK 60

  2. Franz Fest

Schwimmwettkampf
ÖTB Wien 2009

3-Kampf

Jti AK 17/18

  1. Katrin Purker
Tui AK 25

  3. Barbara Fest

Wahl 4-Kampf

Tui AK 19

  1. Katharina Schropp
  3. Elke Wögerbauer

Tu AK 19

  4. Martin Ehrenreich
Tu AK 25

  3. Harald Zinner
Tu AK 35

  2. Oliver Kutschera
Tu AK 45

  2. Franz Lichal

25m Kraul

Jti AK 9/10

  3 Hannah Morscher
Jti AK 15/16

  1. Corinna Purker
Tui AK 60

  1. Christine Walzer
Jtu AK 15/16

  1. Bernhard Leger
Tu AK 19

  1. Christian Müller
Tu AK 40

  3. Klaus Leger
Tu AK 50

  1. Johann Watzek

25m Brust

Jti AK 9/10

  5 Claudi Leonie
  6. Hannah Morscher

Jti AK 15/16

  4. Corinna Purker
Tui AK 45

  2. Christine Watzek
Tui AK 60

  2. Christine Walzer
Jtu AK 15/16

  1. Bernhard Leger
Tu AK 19

  3. Berthold Schöbitz
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Mannschaftsmeisterschaften
ÖTB Wien - Gerätturnen 2009

WK 1 Tui

6. Alsergrund I

Elke Wögerbauer, Katrin Purker, Pia Panzenböck

Einzelergebnisse

13. Pia Panzenböck
15. Katrin Purker
32. Elke Wögerbauer

WK 1 Tu

5. Alsergrund I

Franz Lichal, Günter Schöbitz, Harald Zinner

Einzelergebnisse

12. Franz Lichal
17. Günter Schöbitz
19. Harald Zinner

WaldlaufWaldlaufWaldlaufWaldlaufWaldlauf
KlosterneuburgKlosterneuburgKlosterneuburgKlosterneuburgKlosterneuburg

3000m Allg. Kl. männl.

  1. Harald Zinner
2000m AK 2 männl.

  4. Franz Lichal
6000m off Kl. männl.

  4. Franz Lichal
2000m Allg. Kl weibl.

  2. Elke Wögerbauer

TTTTTurncup 2009urncup 2009urncup 2009urncup 2009urncup 2009

Tu Ak 45

  1. Thomas Purker
  2. Franz Lichal

Jti Ak 11/12

14. Guiollot Laura
Jti Ak 15/16

  6. Corinna Purker
Jti Ak 17/18

  2. Katrin Purker

Leichtathletikcup 2009Leichtathletikcup 2009Leichtathletikcup 2009Leichtathletikcup 2009Leichtathletikcup 2009

Jtu Ak 11/12

  4. Christopher Legner
Tu Ak 19

  1. Dominik Götz
  2. Martin Ehrenreich
  3. Günter Schöbitz

Tu Ak 25

  1. Markus Jarosz
Tu Ak 45

  2. Franz Lichal
  3. Thomas Purker

Tu Ak 50

  3. Johann Watzek
  4. Siegmund Straner

Tu Ak 55

  1. Josef Nabegger
Jti Ak 15/16

  3. Corinna Purker
Jti Ak 17/18

  2. Katrin Purker
Tui Ak 19

  5. Elke Wögerbauer
Tui Ak 60

  3. Christine Walzer

Gruppe Semester Jahr

Kinder/Studenten EUR 40,00 EUR 70,00

Erwachsene EUR 50,00 EUR 90,00

Familien EUR 100,00 EUR 180,00

Unterstützer EUR 25,00 EUR 45,00

Beträge 2009/2010

UnserUnserUnserUnserUnsere Mitge Mitge Mitge Mitge Mitgliedsbeitrliedsbeitrliedsbeitrliedsbeitrliedsbeiträgägägägägeeeee

Liebe Mitglieder!Liebe Mitglieder!Liebe Mitglieder!Liebe Mitglieder!Liebe Mitglieder!

Zur Erinnerung und Information
möchten wir euch nochmals

darauf hinweisen, dass die Mit-
gliedsbeiträge zumindest
Semesterweise im VORHIN-

EIN zu entrichten sind.
die

Säckel
wart

in
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01sib6novredniKrüfednutsreuetnebAdnuleipS
timnerhaJ aidualC

rhU00.12-51.91 rhU00.12-51.91 rhU00.12-51.91 rhU00.12-51.91 rhU00.12-51.91

timtlAdnugnuJrüfsinnethcsiT etaeB&naitsirhC

gatsrennoD

rhU54.71-54.61 rhU54.71-54.61 rhU54.71-54.61 rhU54.71-54.61 rhU54.71-54.61

nerhaJ6sib3novredniKrüfnenrutredniknielK
tim akilegnA&letsirhC,enitsirhC

rhU03.91-54.71 rhU03.91-54.71 rhU03.91-54.71 rhU03.91-54.71 rhU03.91-54.71

nerhaJ21baehcildneguJrüfnenruttäreG
tim aserehT&iznarF

rhU00.12-03.91 rhU00.12-03.91 rhU00.12-03.91 rhU00.12-03.91 rhU00.12-03.91

dnu-dradnatSnovnenrelre-neznaT
neznäTnehcsinakiremanietaL

tim sualK&ihciM

UnserUnserUnserUnserUnsere Te Te Te Te Turnstunden 2009/2010urnstunden 2009/2010urnstunden 2009/2010urnstunden 2009/2010urnstunden 2009/2010

BlitzlicBlitzlicBlitzlicBlitzlicBlitzlichter aus dem Thter aus dem Thter aus dem Thter aus dem Thter aus dem Turnjahr 2009urnjahr 2009urnjahr 2009urnjahr 2009urnjahr 2009
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Wir gratulieren recht herzlichWir gratulieren recht herzlichWir gratulieren recht herzlichWir gratulieren recht herzlichWir gratulieren recht herzlich
 zum zum zum zum zum

 5. Geburtstag5. Geburtstag5. Geburtstag5. Geburtstag5. Geburtstag
Emma Baum am 03. November 2009

10. Geburtstag10. Geburtstag10. Geburtstag10. Geburtstag10. Geburtstag
Hannah Morscher am 12. Jänner 2010

15. Geburtstag15. Geburtstag15. Geburtstag15. Geburtstag15. Geburtstag
Stefan Leber am 22. November 2009

40. Geburtstag40. Geburtstag40. Geburtstag40. Geburtstag40. Geburtstag
Alexander Geyer am 28. November 2009

50. Geburtstag50. Geburtstag50. Geburtstag50. Geburtstag50. Geburtstag
Stephan Wögerbauer am 03. November 2009
Michael Jusits am 12. Februar 2010
Christian Barth am 19. Februar 2010

55. Geburtstag55. Geburtstag55. Geburtstag55. Geburtstag55. Geburtstag
Helmut Pietsch am 15. November 2009
Wilfried Suda am 20. November 2009
Siegmund Straner am 01. Februar 2010
Ursula Gschossmann am 23. Februar 2010

70. Geburtstag70. Geburtstag70. Geburtstag70. Geburtstag70. Geburtstag
Margit Schmidt am 24. Jänner 2010
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Gesund und leicGesund und leicGesund und leicGesund und leicGesund und leichter lehter lehter lehter lehter lebenbenbenbenben

Kraftspender:Kraftspender:Kraftspender:Kraftspender:Kraftspender:
S p e i s e kS p e i s e kS p e i s e kS p e i s e kS p e i s e k a ra ra ra ra r t o ft o ft o ft o ft o f fffff e l -e l -e l -e l -e l -
MinerMinerMinerMinerMineralstofalstofalstofalstofalstofftrftrftrftrfträgägägägägererererer.

Kartoffeln oder Erdäpfel ge-

nannt, haben ein unvergleichli-
ches Aroma und besitzen einen
bestimmten Härtegrad. Man
muß die Erdäpfel gut reinigen,
soll sie mitsamt der Schale ko-
chen und erst kurz vor dem Es-
sen schälen.

Mit der Schale gekochte Kartof-
feln haben Vorteile. Die Vitami-
ne und Mineralstoffe, die direkt

unter der Schale liegen, bleiben
nämlich dabei weitgehendst er-
halten.

Geheimtip:
Erdäpfelsuppe nach Bauernart:

Rohe Kartoffeln schä-
len 750 g in kleine Wür-
fel schneiden. 1 große
Zwiebel in Stücke und
2 Lauchstangen in Rin-
ge schneiden, 2 Karot-
ten zerkleinern.50g But-
ter in einem Topf erhit-

zen.

Das ganze
Gemüse dar-
in 15 Minuten
lang glasig
dünsten. Mit
1 Liter
G e m ü s e -
brühe auffül-
len und ein
Sträußchen

von Thymiankraut,
Petersiliengrün und Lorbeerblatt
zufügen.

Die Suppe salzen und leicht
pfeffern. Zugedeckt 35 Minuten
lang kochen. Das Sträußchen
entfernen, die Suppe mit dem
Mixstab pürieren. Fein-
gehackten Schnittlauch darauf-
streuen.

Ein einfaches Abendessen:

Aber geschmackvoll -

Erdäpfel kochen, in das Koch-
wasser einen Pfefferminzzweig
oder einen Rosmarinzweig ge-
ben. Die Erdäpfel mit Butter und
salz essen. Oder Magertopfen,
Kümmel und Sauerrahm ab-
mischen und dazu servieren.

Man kann auch noch frische,
gehackte Kräuter in den Streich-
käse geben.

Kartoffelpüree zu einer kleinen
Mahlzeit gestalten, das erreicht
man mit feingehacktem
Tomatenfleisch und in Butter
knusprig gebratenen Zwiebelrin-
gen.

das

Kräute
rweib

erl

.... Autoversicherung

Lebensversicherung

Pensionsvorsorge

........ sonstige Versicherungen

... am besten beraten bei

VERSICHERUNGSMAKLERVERSICHERUNGSMAKLERVERSICHERUNGSMAKLERVERSICHERUNGSMAKLERVERSICHERUNGSMAKLER

FFFFFrrrrranz Fanz Fanz Fanz Fanz Festestestestest

Döblinger Hauptstraße 21/16

1190 Wien

TTTTTel.el.el.el.el.          : 01 /367 94 12

FFFFFAX AX AX AX AX : 01 /367 97 90

e-maile-maile-maile-maile-mail: franzfest@aon.at

HomeHomeHomeHomeHomepapapapapagggggeeeee: http://www.fest.co.at

Franz Fest Versicherungsmakler und Berater

in Versicherungsangelegenheiten
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WWWWWettkettkettkettkettkämpfämpfämpfämpfämpfeeeee.......V.......V.......V.......V.......Verererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltungen......Wen......Wen......Wen......Wen......Wettkettkettkettkettkämpfämpfämpfämpfämpfeeeee.......F.......F.......F.......F.......Feiern......Weiern......Weiern......Weiern......Weiern......Wettkettkettkettkettkämpfämpfämpfämpfämpfeeeee.......F.......F.......F.......F.......Festeesteesteesteeste......W......W......W......W......W

VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung TTTTTerminerminerminerminermin NennschlussNennschlussNennschlussNennschlussNennschluss
vorweihnachtliche Feier TV Alsergrund Sa, 12. Dezember 2009

Schießwettkampf des ÖTB Wien So, 17. Jänner 2010
Schirennen St. Corona am Wechsel Sa, 23. Jänner 2010
Semesterabschluss - Oli’s ‘Country Nigth’ Fr, 29. Jänner 2010
Schinachmaittag - Hohe Wand Wiese Wien Fr, 12. Februar 2010
Langlaufmeisterschaft ÖTB Wien Sa, 20. Februar 2010
Alpin/Snowboardmeisterschaft ÖTB Wien (Veitsch) So, 21. Februar 2010
Basketballmeisterschaft ÖTB Wien Sa, 13. März 2010

FFFFFrrrrrohe Wohe Wohe Wohe Wohe Weihnaceihnaceihnaceihnaceihnachtenhtenhtenhtenhten
und eine guten undund eine guten undund eine guten undund eine guten undund eine guten und
gggggesunden Resunden Resunden Resunden Resunden Rutscutscutscutscutschhhhh
ins Jahr 2010ins Jahr 2010ins Jahr 2010ins Jahr 2010ins Jahr 2010
wünscwünscwünscwünscwünscht allen derht allen derht allen derht allen derht allen der
TV -AlserTV -AlserTV -AlserTV -AlserTV -Alsergggggrrrrrund!und!und!und!und!


